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Aktuelles
Cross-Boule: 14 Uhr Bürmsche
Wiese, Verler Boule Club.
Deutsches Rotes Kreuz: 14 Uhr
Stuhlgymnastik in der Marien-
schule, Kühlmannweg 13.
Droste-Haus: 9 bis 12 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Men-
schen mit Fluchterfahrung im
Café Grenzenlos, Wilhelmstra-
ße 23.
Heimathaus: 15 bis 17.30 Uhr
geöffnet, Sender Straße 8.
Pastoraler Raum am Ölbach:
17 Uhr Angebot „Mein
Wunschchoral – eine kleine Or-
gelmusik“ zum Zuhören und
Mitsingen in der St.-Anna-
Kirche.
Stadtsportverband: 17.30 bis
19 Uhr Sportabzeichenprüfun-
gen auf dem Sportplatz Süren-
heide, Posener Straße 9.

Service
Apothekennotdienst: (von 9 bis
9 Uhr des Folgetags) Storchen-
Apotheke, Annenstraße 4, Gü-
tersloh, 05241/2207777; Hu-
bertus-Apotheke, Bahnhof-
straße 58, Schloß Holte-Stu-
kenbrock, 05207/921223; Ro-
sen-Apotheke, Auf der Ba-
che 24, Delbrück, 05250/
52238.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
Bibliothek: 8 bis 20 Uhr Open
Library für registrierte Benut-
zer.
Freibad: 6 bis 20 Uhr geöffnet.

Senioren
Gehtreff: 11 Uhr ab Marienkir-
che in Kaunitz.

Im nächsten Schritt wird das Dach gedeckt: Zimmerer Stefan Stamm
(links) vom gleichnamigen Delbrücker Unternehmen und sein Kollege
Ludger Schlepper brachten den Richtkranz an. Foto: Bussieweke

Versammelt auf dem Erdhügel zum Spatenstich (v. l.) Karin Striewe (Stadt Verl), Christian Ptatscheck (Stadt Verl), Thomas Kalman (Krieger Ar-
chitekten), Marc-André Zander (Fechtelkord & Eggersmann), Katharina Ronicke (Kögel Bau), Dr. Tanja Heinemann (Gesamtschule), Erster Bei-
geordneter Thorsten Herbst, Sven Schallenberg (Stadt Verl), Bürgermeister Michael Esken (CDU), Lienhard Schulte-Noelle (Constrata) und die
Beigeordnete Katrin Vilmar. Fotos: Steinecke

Die Bauarbeiten an Hallenbad
und Gesamtschule dauern vier
Jahre. Wenn alles gut läuft, wird
2027 Einweihung gefeiert.

Spatenstich

„Vier-Jahres-Baustelle für
alle eine Herausforderung“

Architekt Thomas Kalman
sagt: „Eine Baustelle über vier
Jahre ist für alle Beteiligten eine
Herausforderung. Ich hoffe, dass
es so harmonisch wie bisher
bleibt.“ Für Michael Esken ist
aber auch klar, dass es in Verl
kaum anders laufen werde, als
auf anderen Baustellen in
Deutschland. Irgendwo klemmt
es halt immer irgendwie.

Im Februar 2024 soll noch ein
zweites Richtfest gefeiert werden:
das der „Neuen Mitte“ der Ge-
samtschule. Parallel zu dem dort
dann folgenden Innenausbau, be-
ginnen die Rohbauarbeiten der
Veranstaltungsräume im Erdge-
schoss und der Klassenzimmer in
den beiden Obergeschossen. Die
Veranstaltungsräume umfassen
einen Saal für 800 Besucher. Ein
Bereich mit eigener Bühne und
200 Plätzen ist als Aula abtrenn-
bar, wie Michael Esken erklärt.

Rund 60 000 Kubikmeter um-
bauter Raum sind es bei der Ge-
samtschule. Die Nutzfläche be-
trägt 2500 Quadratmeter. 2027
soll Einweihung gefeiert werden.

fest gefeiert werden. Sofern alles
nach Plan läuft, wie der Bürger-
meister sagt. „Ein strammer Win-
ter wäre kontraproduktiv“, sagt
Thomas Kalman von Krieger Ar-
chitekten, der in Zusammenar-
beit mit Campus Architekten für
die Gesamtleitung des gesamten
Bauvorhabens verantwortlich ist.
Tatsächlich ist zumindest der Bau
des Hallenbads in Gefahr. Wie be-
richtet wollen Anwohner den Bau
vorm Verwaltungsgericht per
einstweiliger Verfügung stoppen.
Dazu Michael Esken: „Ich bin gu-
ten Mutes, dass die Klage nicht
erfolgreich ist.“

Aber auch politisch war der
Standort des Bads nicht unum-
stritten. So hätten es SPD und
FWG zum Beispiel lieber am Frei-
bad gesehen. Außerdem wird in
diesem Zusammenhang über die
Parkplatzsituation und den Bau
eines Parkhauses am Friedhofs-
weg diskutiert. „Das politische
Untergrundgemurmel kennen
wir, halten wir aus und es wird
keine Mehrheit finden“, so der
Bürgermeister.

Von RALF STEINECKE

Verl (gl). Neubau Hallenbad,
Neubau Veranstaltungsräume,
Neubau Gesamtschule, Umbau
Gesamtschule – gestern ist der
Spatenstich für das Verler Mega-
Projekt schlechthin erfolgt. „Es
muss erst schlimmer werden, be-
vor es schön ist“, meinte Bürger-
meister Michael Esken (CDU) als
erster Mann an der Schüppe.

Jetzt lägen alle Baugenehmi-
gungen vor, also könnten nach
dem Abriss die Arbeiten auch of-
fiziell beginnen. Zuerst wird das
Hallenbad in Angriff genommen.
Die rund fünf Meter tiefe Baugru-
be zeigt bereits die Abmessungen
für das 25 mal 12,5 Meter große
Sportschwimmbecken aus Edel-
stahl und das 12,5 mal 10 Meter
große Lehrschwimmbecken. Mit
insgesamt 18 Kubikmetern um-
bauter Raum. Esken mahnte die
Architekten scherzend, die Maße
für die Wettkampftauglichkeit
des Beckens einzuhalten.

Ende Februar 2024 soll Richt-

Der 13 Meter hohe Kran wird ge-
rade aufgebaut.

Den zahlreich erschienenen Gästen erklärte Architekt Thomas Kal-
man das weitere Vorgehen beim Bauvorhaben.

Die rund fünf Meter tiefe Baugrube für das Hallenbad ist bereits aus-
gehoben. Bald beginnt das Gebäude zu wachsen.

Richtfest in der Ostwestfalenhalle

„Das wird kein Musiktempel“
Kaunitz (sib). Der Richtkranz

hängt: Es geht voran mit dem
Umbau der Ostwestfalenhalle.
Zum Richtfest am frühen Mon-
tagabend berichtete Bürgermeis-
ter Michael Esken, dass die Kom-
plettsanierung zeitlich und finan-
ziell im Plan liege. Das bedeutet:
Die Arbeiten sollen Ende April
2024 nach 13 Monaten Bauzeit
abgeschlossen werden. Der Kos-
tenrahmen von knapp 8,5 Millio-
nen Euro werde voraussichtlich
eingehalten. „Und wenn es ein
paar Euro mehr sind“, so Esken.
Außerdem habe das Land NRW
mittlerweile Fördermittel in
Höhe von einer Million Euro be-
willigt.

Errichtet worden sei die Eier-
halle „1964 und 1965 von nam-
haften Kaunitzer Bürgern“, erin-
nerte Esken. Auch sein Großvater

habe damals mitgewirkt. Esken
selbst habe schon als Kind einige
Märkte dort miterlebt. „Das ging
unter den Händlern dann so: ‚Du
bringst 5000 Eier mit, du 15 000
und du 7000‘. Hat einer dann an-
gemerkt, dass damit 10 000 Eier
zu wenig zum Verkauf stünden,
meinte der andere nur: ‚Macht
nichts. Dann nehmen wir eben ei-
nen Pfennig mehr‘“, erzählte der
Bürgermeister. „Heute wären sol-
che Geschäftsabsprachen nicht
mehr erlaubt.“

Seit 2016 steht die Sanierung
der Ostwestfalenhalle zur Debat-
te. Damals ging es erst einmal nur
um einen Anbau. „Aber wenn wir
etwas machen, dann machen wir
es richtig“, sagte Esken in seiner
Ansprache vor den rund 100 Be-
suchern des Richtfests, darunter
zahlreiche Ratsfrauen und -her-

ren. Mit der Komplettsanierung
bleibt kaum ein Stein auf dem an-
deren. Abgesehen vom altbe-
währten Steinboden. „Darüber
kann man nach wie vor mit dem
Traktor fahren“, sagte Esken. An-
gesichts von zahlreichen Neue-
rungen – Einbau eines Fahrstuhls,
Erneuerung der Küche, der Hei-
zungs- und Lüftungsanlage, die
Neuausstattung des Hallendachs
etwa – versicherte das Stadtober-
haupt: „Die Ostwestfalenhalle
behält ihren Charakter. Das hier
wird kein Musiktempel.“

Nachdem zuletzt die neuen
Holzleimbinder installiert wor-
den waren, wird im nächsten
Schritt das Dach der Ostwestfa-
lenhalle eingedeckt. Dann soll der
Innenausbau folgen. An der Sa-
nierung sind 36 Gewerke und
50 Handwerksfirmen beteiligt.

Verl (gl). Am Ende der Sommer-
ferien sind 31 Jugendliche zwi-
schen 12 und 15 Jahren mit der
pädagogischen Leiterin Simone
Pankoke und einem Team ehren-
amtlicher Jugendleiterinnen und
Jugendleiter des Droste-Hauses
in die größte Stadt Ostfrieslands
an der Emsmündung, nach Em-
den, gefahren. Das Leitungsteam
habe sich ein abwechslungsrei-
ches Programm für die Jugendli-
chen überlegt, heißt es im Nach-
bericht. Eine Kanutour stand ge-
nauso auf dem Programm wie
viele bewegungsreiche Spiele und
ein Fußballmatch gegen eine wei-

tere Gruppe in der Jugendherber-
ge. Auch im benachbarten Frei-
bad hielt sich die Gruppe häufig
auf.

Auch dem Otto Huus statteten
die jungen Menschen einen Be-
such ab, wo sie auf den Spuren
des bekanntesten Einwohners
Otto Waalkes wandelten. „Die
Stimmung war trotz des vielen
Regens richtig gut und nach der
Disco und dem gemütlichen La-
gerfeuer am Abschlussabend ha-
ben die Teilnehmer ein bisschen
müde, aber vor allem sehr zufrie-
den auf die Woche zurückge-
blickt“, erzählt Simone Pankoke.

Fahrt führt nach Emden
Droste-Haus

31 junge Menschen haben jüngst mit dem Droste-Haus eine ereignis-
reiche Fahrt nach Emden erlebt.

Bornholte

Kita lädt zum
Flohmarkt ein

Verl (abb). Unter dem Motto
„Alles rund ums Kind“ lädt
der Förderverein der Kinderta-
gesstätte St. Martin in Born-
holte zum Basar am Sonntag,
24. September, von 14 bis
16 Uhr ein. Eine begrenzte An-
zahl von Tischen mit den Ma-
ßen 1,70 Meter mal 70 Zenti-
meter kann ab Sonntag,
27. August, reserviert werden.
Die Tischgebühr kostet fünf
Euro plus Kuchenspende. Re-
servierungen können unter der
E-Mail-Adresse kinderkram-
bornholte@gmx.de vorgenom-
men werden.

Dienstags

Yin Yoga in der
Volkshochschule

Verl (gl). Die Volkshochschu-
le (VHS) bietet einen Vormit-
tagskurs in Yin Yoga an. Es
sind noch Plätze frei. Das An-
gebot beginnt am Dienstag,
29. August, und findet ab dann
immer dienstags von 9 bis
10.30 Uhr im Gesundheits-
raum der VHS statt. Yin Yoga
sei eine sehr ruhige Variante
von Yoga, bei der Positionen
mehrere Minuten lang im Sit-
zen oder Liegen gehalten wer-
den, heißt es in der Ankündi-
gung. Die Übungen würden
passiv und ohne Kraft oder
muskuläre Anspannung ausge-
führt. Der Atem fließe ruhig
und mühelos. Der Blick werde
auf das Innere gelenkt, das ve-
getative Nervensystem beruhi-
ge sich und der Körper ent-
spanne sich, heißt es weiter.
Yin Yoga sei für all jene geeig-
net, die ein Gegengewicht zu
ihrem Alltag suchten, gerade
wenn dieser mit Stress und An-
spannung verbunden sei. Inte-
ressierte können unter 05246/
961196 sowie über die Inter-
netseite der VHS anmelden.

1 www.vhs-vhs.de

Droste-Haus

Malen an
besonderem Ort

Verl (gl). Der Mal- und Be-
gegnungsort in Verl lädt Eltern
mit Kindern ab vier Jahren ein,
den besonderen Malraum ken-
nenzulernen. Dort wird in ei-
nem speziellen Raum gemalt:
Das Malpapier hängt an den
Wänden und die Farben stehen
auf einem Palettentisch in der
Mitte des Raumes. Los geht es
am Freitag, 15. September, von
16 bis 17 Uhr an der Haupt-
straße 15 in Verl. Anmeldungen
für drei Termine sind im Inter-
net möglich: www.drostehaus.
de
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